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[1707 Mai]                                                     A 

NOTIZEN [VOM STATTHALTER VON STADT UND AMT ZUG, LAZARUS HEIN-
RICH, ZUR GEMEINDEVERSAMMLUNG BZW. DEM SCHWÖRTAG DER 
STADT ZUG] 

 

"[1.] Nach gethanner Proposition von M. ... H. vetter [dem] Amman 

[von Stadt und Amt Zug] ... Major [Beat Jakob II.] Zurlauben wirdt 

Jch [Statthalter Heinrich] Stattschr[eiber Oswald Müller] Gross= 

[weibel von Stadt und Amt Zug, Martin Uttinger] undt underweibel 

[der Stadt Zug, Franz Thomas Stadlin] auf ein Jahr umb den dienst 

Pitten etc. diserm Nach eine umbfrag umb M.G.HH. der Räthen 4. 

[2.] Zum wochengricht H. hauptm. undt [alt] Seckelmeister [der Stadt 

Zug, Johann] Land[t]wing, wie auch H: fürsprech undt vetter haupt-

man Wolffgang Damian Müller anzuofragen an ein andern H: fürspre-

chen zuo rathen1  

[3.] Wegen dem grosgricht H: Vettern [alt Rats-]Seckelm[eister und 

derzeitigen Stadt- und Amtsrat, Hans Melchior] Sidler anzuofragen 

umb an ein andern zuo rathen etc.2  

[4.] demnach wirdt der Burgerliche Eydt abgelässen, undt geschworen 

[5.] Einen gesanten über dz gebirg [=Alpen] zuo erwählen [d.h. auf 

die am 10. August 1707 in Lugano3 beginnende Jahrrechnung bzw. die 

nach dem 10. August 1707 in Locarno4 beginnende Jahrrechnung] 

[6.] Einen H: gesanten Zur [am 3. Juli 1707 beginnenden] Jahrräch-

nung nacher Baden5, und den H. stabführer zuo ernambsen [in beiden 

Fällen war dies Beat Jakob II. Zurlauben]. 

[7.] den [Viehauf]treib auf die Allmend, lortzen etc. zumachen, auch 

den H. Rathsh. [Joachim] Mertzen [=Merz] wegen dem S.h. Khüe 

Zeichner zuo erwählen anzuofragen, undt Joseph [Leonz] brandenberg 

bey [der Kirche] St. Michel. 

[8.] Zur Sommerrechnung [die Rechnungsherren benennen] 

[9.] Wegen Vichverkauffs über dz gebirg [d.h. nach Mailand] 

[10.] Wegen den zuokünfftigen Priestern so auff dem spithal dz Pat-

rimonium bekomen werden 100 gl. sollen nach absterben verfallen 

sein" 
 
1) Anstelle von Johann Landtwing wurde dann Johann Jost Müller gewählt. 
2) Gewählt wurde dann Karl Franz Muos. 
3) s. EA VI 2, 1396 (Nr. 637) 
4) s. ebenda 1396 (Nr. 638). An beiden Jahrrechnungen sollte Stadt und Amt 

Zug durch Johann Franz Landtwing, von Zug, vertreten sein. 
5) s. ebenda 1383 (Nr. 635) 
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